
1996 besuchte ich die Esoterik-Messe in Köln-Mülheim, die zweimal jährlich in der Mülheimer Stadthalle 
veranstaltet wird.  
Ich traf dort Valanga vom Lichtring e.V. aus Berlin, sie channelt Seth. Ich stellte Seht einige Fragen und bekam 
nach der Sitzung eine Kassette mit meinen Fragen und den Antworten. Ich abonnierte dann den Rundbrief des 
Lichtring, der alle zwei Monate erschien. Im ersten Rundbrief lernte ich das Engelwesen „KRYON“ kennen.  
Kryon ist der Schwingungsname einer Engelswesenheit. Sie stellt sich in den meisten Channelings einfach als 
einen Meister des Magnetismus vor, der seit 1989 hier ist, um das neue planetare Magnetgitter zu erstellen. 
Dieses verhilft uns – unter einigem eigenen Zutun – zu einem erleuchteten Körper, zum Lichtkörper und zu 
einem erleuchteten Bewußtsein. 
 
Schon beim Lesen des ersten Textes von Kryon spürte ich,  dass es sich um etwas ganz Besonderes handelt. Ich 
spürte eine ganz besondere Energie, die Ergriffenheit in mir auslöste. Auch wenn ich  längst nicht alles verstand,  
konnte ich  kaum den  nächsten Rundbrief abwarten. Ich forschte in meiner Buchhandlung nach weiteren Texten 
von Kryon und tatsächlich gab es eine Sammlung des Channelers Lee Carrol – Kryon  Ihr werdet unermesslich 
geliebt – erschienen bei Casa Assunta Enterprise in der Schweiz. Muss ich erwähnen, dass ich es sofort 
bestellte?  Nach ca zwei Wochen hatte ich die Textsammlung. Dann wurde das erste Kryon Buch „Das Zeiten-
Ende“  in deutscher  Übersetzung angekündigt. Mann was habe ich auf dieses Buch gewartet. Der 
Erscheinungstermin verzögerte sich aber immer wieder. Ich war furchtbar enttäuscht aber auch wütend, weil es 
in Amerika schon mehrere Kryon-Bücher gab. Irgendwann hatte ich keine Lust mehr in meiner Buchhandlung 
anzurufen und nachzufragen, ob es denn nun endlich erschienen wäre. Ich „vergaß“ es. Einige Zeit später ging 
ich in die Buchhandlung „Licht und Schatten“ in der Ehrenstrasse, um zu stöbern. Ich entdeckte die Bücher –
Gespräche mit Gott Band 1 und 2. Beim Bezahlen fragte ich nach Kryons Buch –Das Zeiten-Ende und  ES WAR 
VORRÄTIG. Ich war natürlich happy. Dann passierte etwas merkwürdiges. Ich war so gefesselt von den beiden 
Bänden „Gespräche mit Gott“,dass mein Kryon-Buch wieder etwas liegenblieb. Ich schaute schon ab und zu 
hinein, hatte dann aber eher Ängste, als ich von der Neuen Energie las. Anfang April las ich es intensiver. Am 
Sonntag, den 11. April 1999 nachmittags hatte ich den dringenden Wunsch, genau jetzt um das Neutrale 
Implantat zu bitten. Kryon macht in seinem Buch auf  Seite 72 verschiedene Vorschläge, wie und wie oft man 
den Wunsch an das Universum in Worte faßt. Ich formulierte es täglich, einen ganzen Monat lang bis zum 11. 
Mai 99, um sicher zu sein, dass das Universum mich gehört hat und meine Bitte erfüllt Ich hatte den dringenden 
Wunsch, Heiler bzw. Lehrer in der Neuen Energie zu werden. Aber ich hatte auch ganz erhebliche Zweifel, ob 
ich überhaupt genommen würde. Ich dachte, dass ich nicht würdig genug für diese Aufgabe wäre. Ich redete 
während dieser Zeit häufig mit Kryon und bat ihn um ein Zeichen, ob ich angenommen wurde. Aber ich bekam 
kein Zeichen. Ich tröstete mich mit Kryons Aussage auf Seite 73 „ Niemand wird abgewiesen. Alle werden es 
schaffen und kommen durch“. 


